


DENKIYI,ALPFLEGE O ENTDECKUNGEN " GESELLSCHAFTEN UND VEREINE

Es kann |úliePlidt nidtt verfdtwiegen werden,
daB man diesmal in der Seze[|ion Bilder antrifft,
wie man fie in diefem Rahmen bisher kaum zu
finden gewohnt war. Dahin gehören etwa die
le$ten Arbeiten von Lenz, Stöhr, König und
namentlidr Tidrg. Sie bilden die befte über-
leitung zur Frülrjahrsaus[tellung der,,Kün[tler-
genoffen|draft", der im náclr[ten Beriút nodt
einige Zei|en gewidmet werden |ollen. K. R.

WIESB.H,DEN Per Kunftfalon AKTUARYUS
bradtte zur Mai|aifon eine Ausftellung des
[dtottifúen Bildnismalers ]ames Pitcairn-
Knowles. Der Kün[tler, einer vgrnehmen..altr-.
[drotti[üen Familie entftammend, hat [idt feit
einiger Zeit in Wiesbaden niedergela|fen, wo
[iú ihm rafdr die er[ten Kreife öffneten. Pit-
cairn-Knowles i[t Frauenmaler. Seine Kun[t
atmet Hodrkultur, flenfiblen Ge[dtmack, fpiritua-
li|ti[úes Einfühlungsvermögen in das geheime
Reiú des Femininen. Eine Teúnik |ubtil|ter
Art. Feine, graue, bis ins Milúige erbla||ende
Töne, im Inkarnat [idr manúmal leiút fteigernd
za dem Materialton gelbliúen oder bráunliúen
Marmors oder hinfterbend in einem gleiúfanr
veratmenden, auf den lelten Grad der Wahr-
nehmbarkeit abgedárnpften Ro[a. In den Akten
flutet eine edle Linien[pradre. Die Portrátköpfe
fe||eln durdr den beherrfúten AusCruck kulti-
vierter Sdrönheit. Wundervolle Profile. Wenig
Beiwerk. Ein Federhut, eine niederriefelnde
Locke, ein Gewand[treifen. Die Profile reden.
Sie [ind ganz Rhgthmus, weidt hinfliePende Mu[ik,
Adagiopa||agen. Alle anderen Linien, hier eine
dunkle Haarwelle an bla[|er Súláfe, da eine
auf die Sdrulter niederfallende Lodte, dort die
weilausfdrwingende Linie eines Hutes mit den
aufftrebenden Umri||en raufdrender StrauPfedern
fpielen die Begleitung dazu. Die Einzeler[úei-
nung umwebt ein Haudl der Eleganz, der die
Illufion d,er ganzen Spháre, der [ie ent|tammt,
wachruft. Aber es |ind niút bloB elegante Ge-
[ell[úafístgpen. Pitcairn-Knowles gibt mehr.
Er enthüllt die Seele, die dunklen, mgfltifúen
Tiefen des Erlebens und Erleidens der Frauen-
[eele. dt.

DENKm.H.LpFLEGE
HALBERSTÁDT Der zwölfte Tag f ür
Denkmalpflege findet diesmal in der Zeit
vom t8.-22. September in Halberfiadt [tatt.
Aus dem reidrhaltigen Programm find hervor-
zuheben: Vortráge von Prof. Dr. Meier, Braun-
ictrweig: "Halber[tadts Kun[tdenkmáleru; von
Prof, Högg, Dresden: ,,Moderne Ladeneinriú-
tungen in alten Háufern"; vom Mufeumsdirektor

Prof. Dr. Koetfdrau, Berlin: ,,Denkmalhandel
und Denkmalpflege". Eine gründlidre Befidtti-
gung der Kun[tdenkmáler der Stadt ift auPer-
dem vorgemerkt. Die Vermittlung des Woh-
nungskomitees erhált man durdt das Stadt-
fekretariat in Halberftadt.

ROm Man geht je$t daran, den in den [edr-
ziger Jahren von Vespignani geleiteten, niút
fertig gewordenen Anbau an die Villa Mills
am Palatin niederzureiPen. Dadurdr wird die
Freilegung des Periftils der domus Augstana
betráútlidt erleiütert. L. p.

ENTDECKUNGEN . FUNDE
BRIONI (Iftrien) Auf den Brionifdren Infeln
fanden Zeitungsmeldungen zufolge in der lelten
Zeit intereffante aróáologi|dre Ausgrabungen
[tatt, die binnen kurzem widltigeErgebni[fe ge-
liefert haben. So wurden u. a. ausgedehnte
überre[te eines bgzantinifdren Caftrums entded<t.
Die Eingangstore diefes Caftrums, de[fen Mauern
ca. 2t|, m dick [ind, find bereits bloPgelegt.

POZZUOLI Kürzlidl wurde hier die wohl-
erhaltene Marmorftatue eines Ringers gefunden.
Der eilig herbeigerufene Direktor des Neapler
Mu[eums, Prof. Spinazzola, [pradr [iú für den
Ankauf feitens der Regierung aus. L. P.

UEBEBLINGEN Bei den Aufráumungs-
arbeiten in der Mün[terkirdre wurde ein bei-
nahe tadellos erhaltenes Wandgemálde al fresko
vom Jahre 1489 freigelegt, Es zeigt in der
.1litte die hl. Barbara mit dem Turm, zu beiden
Seiten St. Georg mit dem Dradten bzw. die
hl. Magdalena, die das Kreuz um[dtlingt.

GESELLSCHAFTEN UND
VEREINE
DÜssELDoRF Der Kunftverein f ür die
Rhei nlande und We[tf alen hat feinen ]ahres-
beridit für1911er[dreinen la||en. Danaú i[t die
Mitqliederzahl auf 11554 (im Vorjahre 10607)
ge[tiegen. Die Einnahmen beliefen [iú auf
1B5334 M. Zur Yerlo|ung unter die Mitglieder
wurden für insgefamt 62000 M. Kunftwerke an-
gekauft. Ein Beitrag für die maleri[dre Aus-
[drmückung des Kreishau[es in Daun i. d. Eifel,
deren Ausführung Prof. F. v. Wille obliegt, wurde
bewilligt; des weiteren wurden die Mittel für
die Herftellung eines pla[ti[úen Frie[es am Giebel-
feld des neuerbauten Mufeums in NeuP bereit-
geltellt. Die Ausführung die|er Aufgabe wurde
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